
 Die Geschichte – Einleitung 

 

"Jetzt legt endlich die Telefone weg!" brüllte Mareks Großvater in einem 

fast militärischen Ton.  

Marek und John sprangen fast unverzüglich auf die Beine und verließen die 

gemütliche Couch. Die entschlossene Stimme des Großvaters überraschte 

sie, da sie ihn nicht ins Zimmer kommen sahen. Sie waren erschrocken, 

deshalb warteten sie still wie zwei Rekruten, die getadelt werden.  

"Um Gottes Willen, ihr könnt doch nicht die ganzen Ferien auf der Couch 

verbringen! Was zum Teufel habt ihr den ganzen Tag im Wohnzimmer 

gemacht?" brüllte Großvater weiter. 

Die Antwort war einfach. Bald nach der Ankunft von John in Wroclaw 

gingen den Cousins die Ideen aus. John interessierten die 

Sehenswürdigkeiten nicht – er kam aus Los Angeles und Wroclaw war für 

ihn eine kleine Stadt. Er hatte kein besonderes Verhältnis zu Polen, obwohl 

seine Eltern beide Polen waren. Ferien in einer kalten, dunklen und 

schmutzigen Stadt waren eher eine Strafe. 

Großvater hörte sich Johns Erklärung geduldig an. Seine Stimme wurde 

etwas freundlicher, aber was er sagte, hörte sich noch immer wie ein Befehl 

an: "Jetzt werde ich euch beiden etwas sagen. Auf dem Dachboden habe ich 

einige gute alte Sachen verstaut. Mir ist nicht danach Erinnerungen zu 

wecken, aber ihr beide würdet sicher etwas Interessantes finden. Und noch 

etwas: wenn ich euch noch einmal in diesem Zimmer finde, seid ihr in 

großen Schwierigkeiten." Dann gab er John den Schlüssel vom Dachboden, 

nickte zum Gruß und verließ das Zimmer.  

 

 


